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IRohl-verdienter Paftor an hiefiger Sudit Haup-Kiy:
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FURETEN
Ziobanna Fenriette
Yeacbaliin

Drett 25, Jun. An.1722.
Sur chriflidhen Treudedes

qangen weeeben SSaufes

copuli rct warb/

ALB einer dev a[ntr)ctl an Diefer Frende nirit

aufrichtig graeuliven/
Heintich dev XXTII* Fiingever Reup Grafu. Herr vonPlanen,c.

druces George facob Lebmann, Privil. Univ, Budbdruder.
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€r ift fo gut und from, als e GOTE

, sunennen?
Wer feiner Hand das Rudex ibergieht,
Der triefit den Weg, und fieht wie

. OOttihnliebt.
So werden diefen ?@rm die Frommen
; _ Olle fenmen;

So wird qud) diefes Paar fein treues Sugen preifen,

Und unfern OOt mit ung jest Ruhm md Danct erwweifen,

Wer feine Weae fennt, die v hievin exwihlet,
Der weip gewif, daf GO dis Dand gemadt
Und Beyde langit einander sugedacht,
Deum ijt, Oeehrees Paar, Ior Janlen nicht aefeblet:
Weil GOrtes weife Hand Sie beyde auéctlﬁm,
Und su der nenen € Ihr Stifter ')ctbft gewefen,

GOLTThat,Derr Brautigam, Ihmfeinen Dienft vVertrauet,
Und werth exfannt, fein treuer Kuedt su feyn:
Dis fallt miv ngt nicht ohne Freude ein;
Weil fein exwecktes Wout audh mich fehr oft erbavet,
Wie folte nun dev HENRR auf feinen Knedyt nicht fehen,
Und diefes thun, was hiew ju feinem Nubm gefcheben?

€ {thencket Shm cin Hevk dag IESUM innig liehet,
Und fd;on‘g?n fan?m?n theuvem Werthe traat,
Das grope Lich jum Wevdt des HErren heat,
Das OO fich gants sum Dienit, Shmsue GeMilfen giebet:
Doy hat Sie wiederum ein gleiches Her s hoffen
nd felbit die Wabrheit foricht : Ihe wiblen fey gctroﬁét;id)



{ }

i | Sich freut bietbey sugleich des ganen Haufed Freude,
| 111D D davinn ¢in theurgelicbter Hrant,

) | Dem fidy mein Hevp nidhe fatt verpflichten fan,

) 401 Sein Haup o ghickhid) fieht, dap jeit Igt aarte Beyde
i S‘%utcb 'Qr veeintes Dand nad) aottlich weifen Fugen
nun

x So miffe diejes Paar audy Jhm sue Freude griinen,
Und vecht die Cron des ganf:,cu Haufes feyn,

ein ecthes Hauf mit vieler Luft Hergmigen.

g/ Diedurch 3ot Gnaden-Licht und nicht duiveh blogen Sthein
s Den Flo defielben geigt,  Und fan ich wiinfchend dienens
i So ‘(gbrvcbt mit dijes MWovt hierbey in den Gedandens
i Esblubraufdiefen” Staminod) mehr 18 * taufend Sranden!

B Wicd beyder Mutter Hers hier GOt nidyt aleichfals Toben,

i, Do ibr Gebet, der ihre Sorafalt liebt, : ‘

8. Und jest it eing, swey fromme Kinder giebt, -
Bieleidht hat ev gcbet die Sreude aufgehoben.

‘ Die miitterliche Sven bey beyden langit Derdienet:
Da ifre Wurel jept in Sweigen doppelt guiinet!
"*‘f ‘ GOt witd, Geehres Paar, 4is Band sum Segen fefen,
g Und bleibt die €N gleich nicht vom %ﬁcb befreyt,

Daf ma wobl oft mit tiefen Seufien fdhrevts
So weip {ie dodh der HERN audh wieder 51 exgesen.
| : nd fo wird hiev ihy Hers von Jhm nody meby evfennen,
| MWie michts fo gut und froiis, ol unfer OOITL su nennen,

y * LHidt allein nady dem msugm St ( welches gleisbfalls Hevslowiinfihe) fondern
andy nath dem Befhlecdyt Abrabams des Daters aller ®ldubigen, deflen Segenfidh
g auf viel toufend gléubige Dinder GOtees ausgebreitet bat,

i * 5, B. 17017, 0,9, S0 folt du nun wiffen, daf der HEXR dein GOTT cin GOTT ifF,

L1 ein teetier GOTT, dex den Dund und Bavmbersigheir bile, deen, die ibn licbep
h (wie auch indiefer theueren Familic eirt Heiner GOIlich besengenten) wnd feine Ge-
il boshaleen, in tanfend Glied,
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Walter Becker
Bachbindersi
Raile, Phlringer S, 24







Farbkarte #13

't Paftor an hiefiger Sudht Hang-Kiy:
{ am?@%l%@ B-Kircdye
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Dent 25, Jun. An.1722.
Que chriflichen Jreude des

1 weeehen Sanfies

copuliret ward/

b omtheil an diefer Freude nirit

aufrichtig graeuliven/

$Heinrich Der XXIITe Siingever Reup, Grafu, Heve vonMauesac.

druces George “facob Lebmann, Privil. Univ, Budhdruder.




	Als (S. T.) Herr Gotthilf August Francke, Wohl-verdienter Pastor an hiesiger Zucht Hauß-Kirche zu Halle Mit (S. T.) Jungfer Johanna Henriette Rachalsin, den 25. Jun. An. 1722. ... copuliret ward, Wolte ... aufrichtig gratuliren, Heinrich der XXIIIte Jüngerer Reuß, Graf u. Herr von Plauen ...
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